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Die elektrische Beleuchtung im Verhältniß zur
Stadtverwaltung

Schluß

Der Entwurf von Siemens n Halske will fast das
ganze Gebiet der Stadt Halle soweit für dasselbe elektrische
Beleuchtung angemeldet war berücksichtigen Es sollte also die
elektrische Beleuchtung sich bis auf die Gegend vor dem Leipzi
ger und vor dem Steinthore und bis auf den Jägerberg er
strecken Die Centralanlage war in den Mittelpunkt der Stadt
auf den kleinen Sandberg verlegt und für dieselbe ein Raum
von 52 Metern Länge und 24 Metern Breite in Anspruch ge
nommen Die drei längsten Hauptleitungen würden eine Länge
von 860 900 und 101V Metern erhalten müssen

In der Vorlage waren 3873 Glühlampen und 423 Bogen
lampen angegeben und da letztere gleich etwa 2600 Glühlampen
zu schätzen sind so würde der Entwurf für eine Anlage von
vorläufig 6500 Glühlampen mit einer bedeutenden Reserve an
Kesseln und Maschinen ausgearbeitet Es wurde hiernach eine
Motor Anlage von 4 eombinirten Coruwal Dampfkesseln von
je 125 Qu M Heizfläche und 5 Compound Dampfmaschinen mit
Condensation jede für 130 bis 200 thatsächliche Pferdekräfte
angenommen Rechnet man auf die Pferdekraft etwa 10 sechs
zehnkerzige Glühlampen so würden die 1000 Pferdekräfte etwa
10000 Glühlampen zu speisen im Stande sein es würde also
die Kraftanlage von vornherein nicht voll in Anspruch genom
men sein selbst wenn die volle Zahl von 6500 Glühlampen in
Wirksamkeit treten würde

Für die elektrische Stromvertheilung ist das Dreileitersystem
in Vorschlag gebracht womit dann in Zusammenhang steht daß
mit jeder Dampfmaschine zwei hintereinander geschaltete Dy
namomaschinen von je 110 Volt Spannung verbunden sind
Diese Verbindung ist mittelst geleimter Riemen gedacht

Das Beleuchtungsgebiet ist zu zwölf Vertheilungskreise ge
theilt von denen jeder etwa 150 Mir Halbmesser hat Nach
jedem Vertheilungsmittelpunkt geht eine besondere Hauptleitung
von der Eeutralanstalt aus deren Kupferguerschnitt um so stär
ker genommen werden muß je länger die Leitung selbst ist
Diese Verthetlungsmittelpuukte sollen liegen in der unteren
Leipzigerstraße am Ausgangspunkt des kleinen Sandbergs am
runden Thurm in der Rannischen Straße am Ausgangspunkt
der großen Brauhausgasse in der oberen großen Klausstraße
in der Steinstraße am Ausgangspunkt der Bariüßerstraße am
Sckulberg und in der Poststraße am Endpunkt der Rathhaus
gasse ferner an der Moritzburg in der oberen Steinstraße am
Ausgangspunkt der Schimmelgasse vor dem Steinihor an der
Reitbahn vor dem Leipziger Thor und am Königsthor Von
diesen Mittelpunkten gehen die Vertheilungsleitungen aus

Die Kosten für die Herstellung einer solchen Anlage stellen
sich nach dem beigefügten Kostenanschlag auf 550000 Mk

Nicht eingeschlossen in diesem Anschlage sind die Kosten für
den Grund und Boden der Centralanstalt für alle Maurerar
beiten als Errichtung des Maschinenhauses nebst Schornstein
Fuchs und Maschinenfundamenten Einmauerung der Kessel
ferner für Ausheben und Wiederausfüllen der für die Verleg
ung der Kabel nöthigen Gräben Ferner sind in diesem An
schlage nicht ausgenommen und fallen dem einzelnen Lichtabneh
mer zur Last die Kosten des Anschlusses der Hauseinrichtung
an das Leitungsnetz

Diesem Entwürfe ist eine Ertragsberechnung beigegeben Die
Einnahmen stützen sich auf die Annahme daß sämmtliche 6500
Glühlampen eine durchschnittliche Brenndauer von 1 Stunde
täglich haben und daß die Brennstunde mit 4 Pf täglich be
zahlt wird

Hieraus folgt eine Einahme von 166075 Mk, denen an Aus
gaben 9S000 Mk gegenüberstehen

Der Ueberschuß von 76076 Mark vertritt gegenüber einem
Anlagekapital von 710000 Mk einen Zinsertrag von 10,7 pEt

Der Entwurf von Schuckert in Nürnberg beschränkt
das Beleuchtungsgebiet etwas er schließt aus die Gegend der
oberen Steinstraße von der Schimmelstraße aufwärts die Ge
gend vor dem Leipziger Thor nimmt aber von der Magde
burgerstraße noch auf was in der Nähe der Marienstraße
liegt und schließt ferner aus den Paradeplatz und die große
Ulrichstraße vom Kaulenberge ab Die Centralanlage ist eben

A Wo das Laster weilt
Spaziergänge mit einem englischen Detective im Osten

Londons
Schluß

Na unddie andere Sache der Straßen Anfall fragte der
Einbrecher Ja wenn sie ihm den beweisen können
was ich nicht glaube weil Lizzie die dabei war nicht
plaudern wird dann wird wohl die neunschwänzige
Katze ihm das Fell zerkratzen Brrr Als M den
Detektive bemerkte schüttelte er ihm die Hand und fragte
vertraulich aber spottend Wen suchen Sie denn heute

Nicht Sie war die Antwort nehmen Sie sich nur in
Acht daß wir Sie nicht fassen Kümmern Sie sich um
Ihre Geschäfte und lassen Sie uns die unsern Geht
zum Satan erwiderte der Winkel Advokat und zog sich
an seinen alten Platz zurück

Der Detektive sah sich in der Zwischenzeit überall um
und sprach auch mit verschiedenen Personen in scherzender
Weise Drei oder vier Personen fragten ihn Wollt ihr
uns etwa heute holen Nein nicht heute ich werde
euch noch früh genug bekommen war die gutmüthig ge
äußerte Antwort die ein schallendes Gelächter verursachte

Durch die eben geschilderte Scene wurde meine Aufmerk
samkeit einen Augenblick von einer Begebenheit abgelenkt
welche sich inzwischen in einer dunkleren Ecke zutrug nahe
einer kleinen Thäre die in eine Kohlenkammer führte
Mehrere Weiber drückten sich an der Thür herum wo sie
Platz nahmen und ab und zu ängstliche Blicke auf den
Detektive warfen der sie nicht zu sehen schien Plötzlich
blies er eine Pfeife drei uniformirte Polizisten standen
im Augenblick neben ihm drei andere an der Thüre

Was hockt ihr denn da so zusammen wie die Hennen
fuhr der Detektive die Weiber an Steht doch mal auf

Auch nicht eine einzige der Frauen rührte sich
Macht keinen Unsinn sprach der Detektive überredend

und steht auf ich bin gern höflich gegen Damen aber
wenn ihr Schwierigkeiten macht so mache ich keine weite
ren Umstände Also vorwärts

Dies wirkte Die Frauenzimmer erhoben sich zögernd
der Detektive öffnete die Thür und brachte einen sich
sträubenden und um sich schlagenden Bengel zum Vorschein
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falls an den kleinen Sandberg verlegt und es erreichen die
längsten Hauptleitungen die Länge von 700 Metern nicht Es
wachsen die Kosten für das Leilungsmaterial und die Verleg
ung für die entfernteren Gegenden die gewöhnlich auch einen
geringeren Strombedarf haben unverhältnismäßig mit der
Entfernung

Der Entwurf schätzt die für den gedachten Bezirk angemel
dete Lichtmenge auf 6000 Glühlampen nimmt aber an daß
man für die erste Zeit nur etwa 60 pCt dieser angemeldeten
Lichtmenge wirklich in Anspruch nehmen wird richtet also die
erste mechanische und elektrische Anlage nur für 3600 Glüh
lampen ein Zu diesem vorläufigen Betrieb sind zur Dampf
erzeugung vorgesehen drei Cirkulationsröhrenkessel Patent Dürr
mit ie 90 im wasserberührter Heizfläche für 8 10 Atmosphären
Ueberdruck Vor diesen Dampfkesseln liegt ein Dampfsammler
mit den nöthigen Vorrichtungen für die abzweigenden Dampf
leitungen Zur Verwerthung des Dampfes sind nur zunächst
drei Stück Compound Receiver Maschmen mit Ventilsteuerung
und Condensation bestimmt Für den Tagesbetrieb ist eine
kleinere eincylindrige Dampfmaschine mit Condensation und
Ventilsteuerung bestimmt

Mit den drei größeren Dampfmaschinen sollen mittelst ge
leimter Riemen drei Flachring Dhnamomaschinen in Verbind
ung gebracht werden welche wenn 3600 Glühlampen brennen
sollen nur mit 30 pCt ihrer Wirksamkeit einzutreten brauchen

Für den Tagesgebrauch ist mit der kleineren eineylindrigen
Dampfmaschine auch eine kleinere Dynamomaschine verbunden
welche zur Speisung von 450 Glühlampen ausreichen würde
Sollte aber später der Stromverbrauch von 60 Prozent auf
80 Prozent der angemeldeten Lampen steigen so würde dem
Bedürfniß durch Ausstellung einer vierten größeren Dampfma
schine und einer größeren vierten Dynamomaschine für welche
der Vlatz vorgesehen werden muß genügt werden können Für
die Stromvertheilung ist das Zweileitersystem die einfache Hin
und Zurückleitung des Stromes und die Parallelschaltung der
Glühlampen angenommen

Das Beleuchtungsgebiet ist bei diesem Entwurf in 13 Vertheil
ungskreise eingetheilt dieselben sollen liegen sm Markt am Ein
gang der Schmeerstraße und der Kleinschmieden in der Leip
zigerstraße am Anfang der kleinen Märkerstraße der kleinen
Brauhausgasse der Poststraße und oben bei Nr 6 in lder gro
ßen Ulrichstraße bei Nr 2 und am Anfang der Schulgasse in
der großen Steinstraße am Anfang der Barfüßer und der
Mittelstraße ferner in der Marienstraße am Königsthor in
der Rannischen Straße am alten Markt in der großen Klaus
straße am Schulberg in der Poststraße und in der Schimmel
straße Die Kosten dieser Anlage sind aus 383,200 M veran
schlagt dazu kommen für Erdarbeiten beim Verlegen der Kabel
Einmauerung der Kessel und Fundamente Hausanschlüsse und
Elektrizitätszähler 63016 M so daß die Gesammtsumme der
Kosten 451,216 Mark beträgt Für den vorläufigen mit 450
Stunden Stromlieferung von 2950 Amperen Betrieb sind die
Ausgaben auf 82,090 Mark die Einnahmen auf 134,336 Mark
angesetzt der Ueberschuß von 52,246 Mark würde neben 4
Prozent Zinsen noch 10 Prozent Gewinn ergeben Für den
definitiven Betrieb mit 600 Stunden Stromlieferung von 2950
Amperen betragen die Ausgaben 94,423 Mark die Einnahmen
169,736 Mark der Ueberschuß von 75,313 Mark entspricht
einer vierprozentigen Verzinsung und 13 Prozent Gewinn

Der Entwurf der Berliner Maschinenbau Aktien
gesellschaft vorm L Sch wartzkopf verlegt die Maschi
nenstation auf die Gasanstalt I an der Saale und es ist ange
nommen daß 10,000 Glühlampen eingestellt sind die sich auf
das ganze Stadtgebiet vertheilen Die 5 Dampfmaschinen sind
soweit die Wechselstrommaschinen treiben stehende Compsnnd
Maschinen welche sämmtlich an eine Central Condensation an
geschlossen sind Die Dampfmaschinen für Erreger Dynamos
sind emcylindrig gedacht

Die 5 Wechselstrommaschinen sind mit den Dampfmaschinen
direkt gekuppelt Sämmtliche Maschinen erhalten ihren Erre
gerstrom von einer einzigen Gleichstcommaschine und arbeiten
gemeinsam auf eine Hauptleitung es sind aber zwei Erreger
maichinen der Sicherheit wegen vorgesehen Vier der Wechsel
strommaschinen würden für die größte Leistung ausreichen
die füntte soll als Rückhalt dienen Die elektrischen Leitungen

der sobald er den einen Arm frei bekam mit einem Fluche
einem dort stehenden Mädchen einen furchtbaren Schlag
gab der sie zu Boden fällte Du hast mich hierher ge
lockt schrie er Schneller wie ich es hier beschreiben
kann lag auch er am Boden Die Polizisten hatten sich
auf ihn geworfen und hoben ihn nun an Händen und
Füßen gefesselt auf

Einen Augenblick schien es als ob hier eine allgemeine
Schlägerei entbrennen würde Dies dauerte jedoch nur
einen Augenblick der Winkel Advokat schrie mit Stentor
stimme Seid ruhig die Polizei muß ihre Pflicht thun
Nachdem der Skandal sich etwas gelegt hatte wandte er
sich an den jungen Einbrecher und gab ihm den Rath
ruhig mitzugehen aber kein Wort zu reden denn meinte
er alles was du sagst kann für und gegen dich gebraucht
werden

Das wirkte die Anwesenden nahmen ihre Gespräche
wieder auf und fuhren in ihren sonstigen Geschäften fort
Die Polizei untersuchte derweil den Keller in welchem der
Bursche gesteckt hatte und fand eine Tasche mit Stemm
eisen und anderen Diebeswerkzeugen

Sobald er auf der Straße ist könnt ihr ihm die Fuß
schellen abnehmen wenn er sich ruhig benehmen will be
fahl der Polizist und dem Gefangenen auf die Schulter
klopfend sagte er Laß den Kopf nicht hängen mein
Junge es wird nicht so schlimm werden Wir nehmen
dich mit weil du in dem Besitz von Einbrech Werkzeugen
bist Auf der Wache werden sie dir wohl auch noch sonst
eine kleine Mittheilung machen die Lizzie hat geplaudert

Wir gingen die Stiege hinauf die Polizisten folgten
mit dem Burschen

Einen guten Fang haben wir gemacht es thut mir
leid um den Jungen aber sie werden ihm wohl die Katze
auflegen und ihn für 10 Jahre festhalten Er hat einen
Polizisten beinahe ermordet und die That ist zweifellos

Haben Sie die kleinen Kinder in der Küche bemerkt
Sie leben mit der Sünde und dem Verbrechen wissen we
der was Heimath noch Elternliebe heißt werden zum Steh
len angehalten und das ist die Ursache weshalb wir so
viele jugendliche Verbrecher haben Doch da ist mein
Posten aus Long Aere Nun wandte er sich an den
Kommenden

Die lange Annie ist nach Westminfter gegangen ich
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sind als unterirdische Kabel ausgeführt die Herstellungskosten
sind auf 721,450 Mark angesetzt

Der Verfasser der Denkschrift weist dann darauf hin daß
da die drei Entwürfe verschieden große Beleuchtungsgebiete
angenommen haben die Gesammtkosten der Anlage auch ver
schieden ausfallen mußten will man dieselben aber auf eine
gemeinsame Einheit zurückbeziehen so könnte man als solche
Einheit das Quadratmeter Heizfläche der Dampfentwickler neh
men Man erhält dann sür diese Einheit für diese drei
Entwürfe die bezüglichen Kosten von 1100 1438 und 1025 Mk
Der dritte Entwurf wäre also der verhältnißmäßig billigste
Doch geben diese Zahlen keinen sicheren Anhalt zur Vergleich
ung Ein ähnliches Resultat erhält man wenn man die an
gegebenen Kosten auf die Einheit der wirksamen Pferdekräfte
beziehen wollte Auffallen muß es aber daß bei der Anlage
für hochgespannten Strom die Kosten für das Kabelnetz nicht
viel niedriger sind als bei den Anlagen für niedrig gespannten
Strom während gerade das Gegentheil erwartet werden
konnte Bei dem Siemens u Halske schen Entwurf kommen
auf das Quadratmeter Heizfläche 530 Mk Kabelkosten bei dem
Entwurf der Berliner Maschinenbau Aktiengesellschaft aber
523 Mk

Zum Schluß weist der Verfasser der Denkschrift darauf hin
daß wenn an eine Stadt die Aufforderung herantritt eine
Anstalt zu errichten in welcher der elektrische Strom zum
Zwecke der Lichterzeugung bereitet wird sich die maßgebenden
Behörden zunächst über eine Reihe von Fragen schlüssig machen
müssen Die Beantwortung dieser schwer zu entscheidenden
Fragen wird sich allerdings derjenige erleichtern der sich nur
von der Schwärmerei für den Glanz der neuen Beleuchtungs
art oder durch die Rücksicht leiten lassen wollte daß eine
größere Stadt da nicht zurückbleiben dürfe wo kleinere Städte
schon vorangegangen sind Ebensowenig darf eine kleinliche
Scheu vor dem Neuen und Wenigerbekannten das Urtheil be
engen Diese Fragen mögen etwa folgende sein

1 Ist jetzt schon der Zeitpunkt eingetreten mit der Erricht
ung einer größeren elektrischen Anstalt vorzugehen oder ist es
vielmehr gerathen erst diejenigen Erfahrungen abzuwarten
welche die nächsten Jahre mit Sicherheit bringen werden

2 Soll die elektrische Anstalt von der Stadt auf eigene
Kosten errichtet und in eigenen Betrieb genommen werden
oder soll der Betrieb einem Unternehmer vertragsmäßig über
tragen werden und welches sollen die Hauptrücksichten des ab
zuschließenden Vertrages sein

3 Soll die elektrische Anstalt hochgespannten oder niedrig
gespannten Strom erzeugen oder ist ein gemischter Betrieb
einzurichten

4 Soll für den Fall daß der niedrig gespannte Strom ge
wählt wird mit dem Maschinenbetriebe auch ein Akkumula
torenbetrieb eingerichtet werden

5 An welcher Stelle soll die Centralanlage errichtet werden
wobei zu beachten ist daß von diesem Orte manche Einzelheiten
der Anlage abhängen werden

6 Zu welchem Einheitspreise soll das elektrische Licht dem
Abnehmer überlassen werden

Erst wenn diese Fragen entschieden sind läßt sich das weitere
Vorgehen in Ueberlegnng nehmen Die besonderen Feststellun
gen über die Art der Dampfkessel der Dampfmaschinen und
der Dynamomaschinen sowie über die Verbindung derselben
miteinander und ihre Umdrehungsgeschwindigkeit ebenso über
das System der Stromleitung und der Regnlirungsvorricht
ungen bleiben am besten den Verhandlungen zwischen einem
städtischen Ausschuß und der ausführenden Fabrik vorbehalten
Es unterliegt keinem Zweifel daß das elektrische Licht überall
wo es sich um Herstellung großer Lichtmengen handeln wird
das Licht der Zukunft ist Aber dennoch ist die Entscheidung
der Frage nach der Errichtung einer größeren elektrischen Be
leuchtungsanlage wegen der Neuheit der Sache der Mehrheit
der möglichen einzuschlagenden Wege und der Vielheit der in
Betracht kommenden Verhältnisse für diejenigen in deren Hände
diese Entscheidung gelegt ist die aber auch die Verantwortung
dafür zn tragen haben eine recht schwierige Diese Schwie
rigkeit durch Darlegung der einschlagenden Verhältnisse soweit
sich dieselben als zugänglich erwiesen huben etwas zu erleich
tern erscheint diese Schrift des Herrn Direktor Dr Schrader
durchaus geeignet

habe dorthin telegraphirt und einen Mann hinter ihr her
gesandt

Nehmt den Gefangenen mit zur Wache sagte mein
Begleiter er soll dort bleiben bis ich von Westminfter
komme Ich glaube wir haben unsern Mann Wollen
Sie mitkommen

Ich bejahte die Frage und wenige Minuten später saßen
wir und zwei Polizisten in einem geschlossenen Cab daß
uns in kurzer Zeit nach der Westminfter Brücke brachte
woselbst wir ausstiegen um in Zwischenräumen zu Fuß
über die Brücke zu wandeln Es war 2 Uhr Nachts
Das Parlament verhandelte noch über irgend eine irische
Debatte und die sogenannte Division Lamp eine am
großen Thurme angebrachte Lampe die dem Volke anzeigt
daß feine Gesetzgeber noch wachen und mit stundenlangen
Reden die Zeit ausfüllen strahlte in voller Macht Wir
sahen die Lampe erlöschen Carrossen und Droschken brach
ten die Herren nach ihren Wohnungen und der Platz war
bald verlassen und einsam Einer der Polizisten kam zu
rück und meldete daß die lange Annie in der Nachbarschaft
des Queensgate Gebäudes einer Art Hotel Garnie für
Parlamentarier gesehen worden sei Der Detektive trat
in das Parlament und kam von mehreren Amtsgenossen
begleitet zurück Wir gingen nun über den Parlaments
platz aufweichen die im Mondscheine gespenstig aussehende
Westminster Abtei gigantische Schatten warf und wandten
uns dann die Victona Street hinunter Auf den Stufen
des Aquariums sahen wir dasselbe Leidensbild welches
uns im Leicester Square so erschüttert hatte Obdachlose
deren Heimath das Pflaster und deren Ende der Ob
duktionssaal eines Hospitals ist

Eine kurze Querstraße brachte uns nach der St Ja
mes Park Station gegenüber welcher eine Anzahl kleiner
Häuser sich befindet deren Thore in schmutzige Gänge
führen Zwei dort stationirte Polizisten theilten dem De
tektive mit daß ein Mädchen auf welches die ihnen ge
gebene Beschreibung der Annie passe vor 20 Minuten in
eines der Häuser getreten sei sie wohne dort nicht regel
mäßig sei ihnen als gelegentliche Besucherin bekannt Wir
betraten die uns genannte Gasse Schmutz und Unrath
wie in der früher besuchten Gasse zerbrochene Fensterschei
ben baufällige Häuser morsche Thüren Aus einem der
Schlupfwinkel trat ein schöner wohlgebauter Mann d



Uniform mit den Buchstaben 8 Valvation rwv
Heils Armee zeigte daß wir es mit einem der wenigen
Leute zu thun hatten deren Mission die Bekehrung der
schlimmsten Gesellschaft ist die sich bei aller Exaltirtheit
ihres Wesens doch ohne Furcht und Zagen in die ärgsten
Winkel wagen um dort ihrem guten Werke nachzugehen
Dunkeles Haar bedeckte sein Haupt während aus dem blei
chen Antlitze zwei Augen düster blickten Er schien kein
Glück gehabt und auch Mißhandlungen von den rohen
Patronen erlitten zu haben denn der Bart war zerzaust
und die Uniform aufgerissen Herr erbarme Dich der
armen Sünder erleuchte sie auf daß sie Dein werden
Gloria Halleluja betete er vernehmlich und schickte sich
an den Hos zu verlassen ohne uns zu beachten Käm
pen des Lichtes die aus der Nacht Tag machen wollen
sagte der Detektive Man sollte die Heilsarmee nicht ganz
verdammen sie thut trotz aller Schnurrpfeifereien viele
gute Werke Wir betraten das Haus Todtenstille
herrschte in demselben Plötzlich huschte ein Weibsbild aus
einem der Zimmer und rannte nach oben eine Thür im
letzten Stock siel lärmend ins Schloß Wir stürmten die
dunkele Treppe hinauf die nur von unseren Blendlaternen
erleuchtet wurde und erbrachen die Thüre welche ein
schwerer Tisch verbarricadirte Die lange Annie und eine

alte Frau waren im Zimmer das Fenster stand offen
ein Strick welcher an demselben befestigt war besagte was
vorgegangen Der rothe Johnson war entflohen Die lange
Annie meinte höhnisch I visd vc u ma Zst Kim Ich
wünschte Ihr möchtet ihn kriegen Verhaftet die Bei
den befahl der Detektive und stürzte dann ans Fenster
Da ist der Hallunke rief er wieder ihm nach Eine

schrille Pfeife tönte von unten es kam Hülfe Der De
tective sprang auf ein niedriges Dach hinaus Plötzlich
vernahmen wir ein klirrendes Geräusch und einen schweren
Fall Der Detective war verschwunden er hatte Johnson
der über mehrere niedrige Schuppen flüchtete gepackt und

war mit ihm durch ein Lichtfenster gefallen welches eine
Schneiderwerkstelle durch Oberlicht erleuchtete Ich lief mit
dem Polizisten die Treppe hinunter Als wir in der Gasse

anlangten sahen wir den Detective blutüberströmt aus
einem Laden treten

Hurrah rief er wir haben ihn Bringt ein Trage
bett aus dem Westminster Hospital Der Mensch ist arg
verwundet und hat sich das Bein gebrochen Die Gasse
belebte sich im Augenblick Keiner der Bewohner hatte
besonderes Mitleid mit dem rothen Johnson der als
wüster Kumpan bekannt war Die Verwundungen des
Detektives waren nicht schwer Bald kam eine Tragbahre
die Polizisten hoben den stöhnenden Verbrecher sorgsam
auf dieselbe und trugen ihn nach dem Hospital Die
dem dicken Herrn von Johnson durch Beihülse der Annie
gestohlene Uhr fand sich unter einer Matratze versteckt im
Hause vor Johnson leugnete die That keineswegs be
hauptete aber daß die lange Annie nichts von dem Dieb
stahl wisse Nachdem ein Arzt des Detektives Wunden
als unbedenklich erklärt hatte begaben wir uns in einem
Wagen nach der Vere Street Polizei Station woselbst
der Detektive seinen Bericht zu machen gedachte Auf dem
Wege dorthin erzählte er mir was auf dem Dache vor
gegangen war Der rothe Johnson habe sich hinter einem
Schornstein verschanzt von woher er ihn den Detektive
mit Dachsteinen beworfen Er sei daher sofort auf ihn
losgesprungen da er wußte daß Hilfe in der Nähe sei
Bei dem Ringen verlor der Flüchtling das Gleichgewicht
und riß ihn mit sich durch das Fenster Nur der That
sache daß er auf den rothen Johnson gefallen hatte er
seine leichten Verletzungen zu danken

In der Polizei Station fanden sich die verschiedenen
Arrestanten und außerdem der alte Herr dem die Uhr
gestohlen wurde Mit der langen Annie konsrontirt
konnte er dieselbe nicht erkennen so daß dieselbe entlassen
werden mußte Daß der rothe Johnson der Dieb war
wollte er erst nicht glauben nach längerem Gespräch gab
er die Möglichkeit jedoch zu

Ich verabschiedete mich von meinem Führer indem ich
ihn zu den beiden Verhaftungen beglückwünschte Er
wehrte meine Komplimente ab und versprach mir zu

schreiben wenn der rothe Johnson vor den Richter kom
men würde

Nach Verlauf von beinahe fechs Monaten erhielt ich
eine Postkarte die folgendermaßen lautete Bitte seien
Sie heute in der Old Baily der rothe Johnson hat sich
schuldig bekannt und wird heute abgeurtheilt werden
Ich fand mich zur rechten Stunde ein Eine Mörder
Verhandlung die mit der Verurtheilung des Angeklagten
durch den Strang geendet hatte war eben beendet Mir
gellte noch die alte Formel in den Ohren mit welcher
Verbrecher hier zum Tode verurtheilt werden Der Rich
ter befahl den Angeklagten vorführen zu lassen Dieser
sah blaß und krank aus und ging noch auf Krücken Da
der Detektive betonte daß Johnson sich nur der Flucht
entziehen wollte und nicht mehr Gewalt gegen ihn ge
braucht habe wie es die Umstände ihm eingaben so kam
er da der Richter sein gebrochenes Bein berücksichtigte
mit 15 Monaten davon die er wie ich später hörte
theilweise im Hospital verbrachte Als ich mich vom De
tektive verabschiedete kam ein weinendes Frauenzimmer
auf uns zu sie weinte um den rothen Johnson der doch
so krank und elend ausgesehen habe Sie schluchzte
krampfhaft Er war mir gut er war mir gut Nach
einigen Trostworten wandte sich der Detektive an mich
und sprach ernst Wer weiß was die lange Annie und
der rothe Johnson geworden wären hätte ein liebend
Mutterherz sie bewacht und erzogen Sie sind eben Kin
der der Gasse

Wir schieoen in ernster Stimmung in Ludgate Hill
Vor Wolffs Conditorei standen zwei schön geputzte zier
liche Kinder mit ihrer Bonne die sehnsüchtig nach den
dort ausliegenden Leckerbissen blickten Eine Kutsche deren
Schlag eine Krone zeigte hatte die Kleinen hergeführt
Ich dachte an die weichen Betten der Kleinen und an
das harte Pflaster des Leicester Square und ging in
ernsten Gedanken nach Hause Rollo

Pfungstiidter Bock Ale
feinstes Tafelbier hell wie Pilsener und sehr fein im Geschmack

die Psrle aller Biere
Pfnngstiidter Märzenbier

goldig feinstes Tafelbier vorzüglich im Geschmack

Pfmigstiwter Kaiservriiu
kastanienbraun ein feines vortrefflich bekommendes sog Kneipbier

empfiehlt den Herren Hoteliers Restaurateuren u Privaten
in Originalgebinden von S Liter aufwärts sowie in

Flasche

Mr AS8
Wölbergaffe Nr Z

zwischen der Großen und Kleinen Ulrichstraße
dessen Filialen in Artern u bei 5 I in Eisleben

XL Der Zutritt in meine Geschäftsräume ist meiner werthen
Kundschaft zu jeder Zeit gern gestattet

Preiscourant ist in meinem Contor zu haben wird auch
auf Wunsch franeo zugesandt

üivi KI SWWllMlIZ

NWM RWW
Reparatur Anstalt

PoMmße 15 Z
Lager von

Am ckm
Verkaufs Halle Hinreichende Auswahl von zc c, L

siiKrttM zum Bedecken großer Vorrath

HanÄwerker Meister Berein
vrossss voi osrt ii VM
Donnerstag den 22 November im Neuen Theater

Anfang 8 Uhx Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

WW el PMiir
Pmlik

Schutzmarke Germania
Erzeugt auf alte und ausge

schwitzte Möbel zc einen schönen
dauerhaften Glanz

Erfolg garantirt
Verkauf bei

Leipzigerstr St am Thurm
Drogenhandlung zum rothen Kreuz

kr Ldrvllborz
Halle a S

Täglich M RZl
kmckk steril

Reichhaltige Ipeisenkarte

Separate Zimmer

Alg 8psr u Vor8eku88 Vei ein

21 iT K LADie S diesjährige ordentliche Generalversammlung findet
Donnerstag den LÄ d M 8 Uhr Abends

im Saale der Tulpe statt

1 Neu resp Wiederwahl der ausscheidenden Herren Aufsichtsraths
mitglieder Major a D Degeukolbe F Schöubrod W
Rausch

2 Ersatzwahl für das verstorbene Aussichtsrathsmitgl Hrn M Weise
3 Allgemeiner Bericht über den Geschäftsgang durch den Vorstand
4 Bericht der Revisoren und
5 Bericht über den Allgem Vereinstag in Erfurt

Halle a S den 8 November 1888

Vorsitzender

Zur Weihmchtsvescheermg
Mit dem alten freudigen nun schon so oft bewährten Vertrauen

bitten wir auch in diesem Jahre um Gaben der Liebe damit wir zu
dem herannahenden Weihnachtsseste den 350 Kindern unserer Anstalten
wieder eine Festfreude bereiten können

Mit innigem Danke werden wir auch die kleinste Gabe an Sachen
oder Geld annehmen und gewissenhaft verwenden Zur Annahme der
selben sind bereit Frau Pastor Wächtler an der Ulrichskirche Fräu
lein Therese Rummel Moritzzwinger 12 Fräulein Gähde Martins
berg 14 und Frau Bethcke Burgstr 30/31 und bitten wir freundlichst
um baldige Zusendung solcher Gaben die noch umgearbeitet werden
müssen unter denen Tnchsacyen für die größeren Knaben besonders will
kommen sein würden

Der Borstand
des Mraueuvereins jür Armen und Krankenpflege

I A E Bethcke

Wemtiver Verein fiir Halle mi i m Saalkreis
Donnerstag den SS November Abends 8 Uhr

im großen Saale des Rosenthals Weidenplan
1 Vortrag des HerrnlPast r Schmidt Leuna Hoheuzolleru

bilder aus Krieg und Frieden
2 Mittheilungen über die letzte Landtagswahl vom Vor

sitzenden Inspektor Palmin
Wir laden unsere Mitglieder ein und bitten um rege Betheiligung

Gäste durch Mitglieder eingeführt werden uns willkommen sein
Desgleichen werden wir uns freuen die Mitglieder der nationallibe
ralen und deutschen Reichspartei als Gäste begrüßen zu können

Vor
Kkr HM Maktionellen nd Jnseratentheil verantwortlich Julius MunSelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmcmn in Halls

GMditw des HM schm Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von Uhr Morgens biß Uhr AbeM
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